
 

      
 
 
 
 

 

Erweiterung der Diagnostik von Ureaplasmen/Mycoplasmen 

 

Sehr geehrte Einsenderin, sehr geehrter Einsender, 

Hiermit möchten wir Sie über eine Änderung unserer molekularbiologischen Diagnostik informieren: 

Ab sofort wird bei der Anforderung von Mycoplasmen/Ureaplasmen, zusätzlich zur kulturellen 
Anzucht, eine molekularbiologische Untersuchung auf Mycoplasma genitalium durchgeführt, da M. 
genitalium im Routinelabor nicht anzüchtbar ist. Die Untersuchung auf M. genitalium muss somit ab 
sofort nicht mehr separat angefordert werden. 

Die Erweiterung des Untersuchungsumfangs erfolgt aus medizinisch-diagnostischen Gründen und 
ermöglicht eine umfassendere Abklärung sexuell übertragbarer urogenitaler Infektionen. 

Wir bitten Sie diese Änderung der Befundinterpretation und bei zukünftigen Laboranforderungen zu 
berücksichtigen. 

 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung! 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr MVZ Labor Würzburg 

 

 


